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HEUTE

Fußball
Schulfußball: Kreismeisterschaft der
Grundschulen (9.00-12.00 Uhr Sporthalle
Stemmer.

Radsport
Bergzeitfahren: Wettbewerb der RSG
Porta Minden (18.15 Uhr am Gasthaus
Niemeyer, Haddenhausen).

Sportfeste

TV Stemmer: 17.00 Uhr Handball, Tur-
niere der B-Mädchen und der B-Jugend,
19.00 Uhr Handball, Turniere der A-Mäd-
chen und der A-Jugend

TuS Lahde-Quetzen: 17.30 Uhr Hand-
ball, Turniere der A-Mädchen, B-Jugend
und C-Mädchen

HCE Bad Oeynhausen: 18.00 Uhr
Handball, Kreisligaturnier Männer, Kreis-
klassenturnier Männer

TuS Möllbergen: Ruhetag

SV Bölhorst-Häverstädt: 14.00 Uhr
Fußball, Kiga-Cup mit 12 Kindergärten
17.30 Uhr Fußball, F2-Jugend, Meister-
schaftsspiel gegen SV Frille-Wieters-
heim18.00 Uhr Fußball, B-Junioren-Turnier
mit acht Mannschaften

RUDERN

NRW-Meisterschaft
Mindener Ergebnisse

Leichtgewichtsdoppelzweier (Jun-
gen) Jahrg. 96/97: 2. Platz: Lukas Krum-
wiede (96), Fred Blank (96)

Mixed-Doppelvierer Jahrg. 96/97:
3. Platz: Kristin Krebs (96), Tessa Gerst-
meyer (96), Henry Brauns (96), Darwin
Wiktor (96), Stm. Arne Schewe (98)

Jungen-Doppelvierer Jahrg. 96/97:
2. Platz: Marius Redecker (96), Alexander
Weihe (96), Max Hehenkamp (96), Vincent
Schmitz (96), Stm. Philipp Baumgard (97)

Leichtgewichtseiner (Jungen) Jahr-
gang 95: 4. Platz : Lukas Kasel (95)

Leichtgewichtsdoppelzweier (Jun-
gen) Jahrg. 95/96: 2. Platz: Nils Borne-
mann (95), Nils Schewe (95)

Doppelvierer (Mädchen) J. 95/96: 3.
Platz: Anna-Maria Brendel (95), Antonia
Sachtleben (95), Mara Walter (95), Leonie
Müller (95), Stm. Björn Bierwirth (96)

KURZ NOTIERT

t Fußball: In einem
Freundschaftsspiel stan-
den sich die B-Jugend des
VfB Gorspen-Vahlsen
und eine heimische Aus-
länder-Auswahl gegen-
über. Im Rahmen des in-
ternationalen Fußballtur-
niers im Mindener We-
serstadion endete das fai-
re Jugendspiel 0:0. (mt)

Staaten, bei denen wir ein
Rechtshilfeersuchen gestellt
haben, haben wir noch nicht
bekommen. Wir sind an Fris-
ten und Verträge gebunden“,
erklärte Wick.

In der kommenden Woche
soll entschieden werden, ob
man um Hilfe bei ausländi-
schen Regierungen bitten wer-
de. „Das läuft dann auf Minis-
terienebene ab und kann sehr
lange dauern. Kroatien ist der
zentrale Punkt“, sagte Wick.

stellen wir die Ermittlungen
ein, weil es nicht genügend Be-
weise gibt.“ Der THW, sein
ehemaliger Manager Uwe
Schwenker und Trainer Zvoni-
mir Serdarusic stehen im Ver-
dacht, Champions-League-
Spiele manipuliert zu haben.
Der Verbleib von rund 152 000
Euro ist ungeklärt.

„Klar ist, dass Geld geflossen
ist. Wohin, das klären wir auf.
Die entscheidenden Antwor-
ten aus vier ausländischen

Kiel (dpa). In der Affäre um
mögliche Schiedsrichterbeste-
chungen durch den deutschen
Handball-Rekordmeister
THW Kiel schließt die Staats-
anwaltschaft die Einstellung
der Ermittlungen nicht mehr
aus. „Alle Beschuldigten sagen
nach wie vor nichts. Das ist ihr
gutes Recht“, sagte der Kieler
Oberstaatsanwalt Uwe Wick
der „Hamburger Morgenpost“.

„Wenn wir die Sache nicht
hinreichend klären können,

Kieler Affäre könnte im Sande verlaufen
Staatsanwalt hält Einstellung der Ermittlungen gegen THW für möglich

muss sich jedoch erst noch an
das Tempo der A-Liga gewöh-
nen. Die beiden A-Jugendli-
chen haben eine große Per-
spektive. Jens Nobbe soll mit
seiner Routine und Erfahrung
für mehr Stabilität in der Ab-
wehr sorgen.“ Verlassen wird
die Nordkreisler nur Andre
„Mieze“ Brandt, der zum Be-
zirksligisten SV Kutenhausen-
Todtenhausen wechselt und
damit dem Weg von Felix Ka-
sprick folgt.

Wesemann hofft, dass er mit
seiner Mannschaft eine sor-
genfreie Saison spielt. „Viel-
leicht gibt es einen erneuten
Leistungsschub. Das wäre hilf-
reich, um den Verein weiter in
der A-Liga zu etablieren“, so
Wesemann abschließend.

nander als bisher“, freut sich
Wesmann über die Zugänge.
Die Neulinge schätzt er folgen-
dermaßen ein: „Sven Schmidt
ist ein Mittelfeldallrounder. Er

Von Marcel Wähler

Petershagen (maw). Fußball-
A-Ligist SV Frille-Wieters-
heim kann sich auf weiteren
Zuwachs für die Spielzeit
2009/2010 freuen.

Sven Schmidt (26, TuS Lahde-
Quetzen II), Jens Nobbe (35,
TuS Minderheide) Tammo
Südmersen (19) und Silas Lütt-
ge (18, beide A-Jugend SVPC/
Leteln) stoßen zur Mannschaft
von Trainer Christian Wese-
mann.

„Ich habe dadurch mehr Va-
riationsmöglichkeiten und Al-
ternativen im Kader. Es ent-
steht natürlich ein ganz ande-
rer Konkurrenzkampf unterei-

Frille-Wietersheims Kader steht
Fußball-A-Ligist meldet für die kommende Serie vier weitere Zugänge

Andre Brandt Foto: Wähler

Nach einem spannenden Neun-Meter-Schießen feierte die D-Jugend des SV Frille-Wietersheim
ausgelassen den Titelgewinn. Foto: Ulrich Westermann

tin Peukert, Florian Klöpper,
Ruben Meinhardt, Joel Roß
und Marcel Wiehe. Verant-
wortlich für das erfolgreiche
Fri-Wi-Team waren Trainer
Jörg Ruthe und Betreuer An-
dreas Wiehe. Die Siegerehrung
nahmen stellvertretender Bür-
germeister Wilfried Kramer,
Stadtsportverbandsvorsitzen-
der Günter Haseloh und Tho-
mas Mahler vom TuSPO-Orga-
nisationsteam vor.

von zweimal 30 Minuten stand
es 1:1. Beide Mannschaften
zeigten bei strahlendem Son-
nenschein eine starke kämpfe-
rische Leistung und gaben zur
Freude der Zuschauer keinen
Ball verloren.

Zum Einsatz beim neuen
Stadtmeister kamen Tim Hei-
ne, Lennart Springer, Jannis
Springer, Jan-Philipp Ruthe,
Phat Nguyen, Than Nguyen,
Robin Fast, Devon Senger, Jus-

Petershagen (wes). Groß war
die Spannung auf dem A-
Platz in Petershagen im Fina-
le um die Fußballstadtmeis-
terschaft der D-Junioren.

Die Entscheidung fiel erst im
Neun-Meter-Schießen, in dem
sich die Jungen von SV Frille-
Wietersheim mit 4:3 gegen TuS
Lahde-Quetzen durchsetzten.
Nach der regulären Spielzeit

SV Frille-Wietersheim neuer
Stadtmeister der D-Junioren
4:3-Sieg nach spannendem Neun-Meter-Schießen gegen Lahde-Quetzen

Hürth (mt). Am letzten Wo-
chenende standen die Lan-
desmeisterschaften der Kin-
derruderer (Jahrgänge 1995-
1998) auf Verbandsebene
auf dem Regattaplan des
Bessel-Ruder-Clubs und sei-
ner Ruderriegen von Bessel-
und Herder-Gymnasium.

Der erstmals in Hürth auf dem
Otto-Maigler-See ausgetragene
Landesentscheid beinhaltet
neben einer Langstrecke über
3000 Meter und einer Kurz-
strecke über 1000 Meter auch
einen Zusatzwettbewerb, bei
dem die jungen Ruderer ihre
motorischen Fähigkeiten wie
Geschicklichkeit, Gleichge-
wichtsgefühl, Schnelligkeit
und Kraft unter Beweis stellen
mussten.

Vor dem Wettkampf wurden
daher neben der Rudertechnik
besonders diese Übungen des
Zusatzwettbewerbes im ge-
meinsamen Trainingslager der
Herder- und Besselruderriege
ausgiebig trainiert.

Der Wettkampfauftakt auf
der 3000-Meter-Distanz verlief
dann leider nicht optimal aus
Mindener Sicht, da der favori-
sierte Mixed-Doppelvierer aus
Minden durch eine größere
Menge Wasserpflanzen, die
sich in der Steueranlage des
Bootes verfangen hatten, über
zwei Minuten verlor und sich
damit mit dem letzten Platz be-
gnügen musste.

Die übrigen Mindener Boote
erruderten sich mit zweiten
und dritten Plätzen in den oft-
mals zwölf Boote großen Teil-
nehmerfeldern optimale Aus-
gangsbedingungen für den wei-
teren Wettkampf.

Im Zusatzwettbewerb über-
zeugten die Mindener Ruderer
mit mehreren Siegen, sodass
die Ausgangsposition für das
Erreichen von einem der bei-

Drei Mindener Kinderboote nach München
Nachwuchs des Bessel Ruderclubs trumpft bei Landesmeisterschaften auf / Wasserpflanzen in der Steueranlage

Vertritt neben zwei weiteren Teams aus Minden im Juli die NRW-Farben beim Bundesentscheid in München: der Jungen-Doppel-
vierer des Jahrgangs 96/97 des Bessel-Ruderclubs mit (von rechts) Steuermann (liegend im Bug) Philipp Baumgard, Marius Rede-
cker, Alexander Weihe, Max Hehenkamp und Schlagmann Vincent Schmitz. Foto: pr/Alexander Pischke

chen beim Bundeswettbewerb,
den inoffiziellen deutschen
Meisterschaften der Kinder-
jahrgänge, starten werden,
steht Ende Juni noch der Lan-
desentscheid der Schulen „Ju-
gend trainiert für Olympia“ in
Duisburg auf dem Programm.

Dort werden die Ruderer des
Bessel Ruderclubs nicht mehr
in einem Boot sitzen, sondern
in schulinternen Doppelvie-
rern dann in Herder oder Bes-
sel-Booten teilweise auch ge-
geneinander fahren und den
Mindener Schulsport vertre-
ten.

ten Platz auf der Kurzstrecke
und auch im Gesamtklasse-
ment. Der Mixedvierer er-
wischte insgesamt ein raben-
schwarzes Wochenende: nach
zwei Siegen im Zusatzwettbe-
werb unterliefen dem eingefah-
renen Team auf der Strecke
ungewohnte technische Fehler
auf der Kurzstrecke. Die Folge
war nur Platz drei knapp hin-
ter zwei Booten aus Essen und
damit kein Ticket für den Bun-
desentscheid.

Bevor die drei qualifizierten
Mindener Boote Anfang Juli
für das „Team NRW“ in Mün-

mussten dieses aber nach an-
fänglicher Führung bei etwa
700 m ziehen lassen, sicherten
sich aber mit weitem Abstand
vor dem Hauptfeld ebenfalls
den Vizelandesmeistertitel.

Mixedvierer leistet sich
ungewohnte Fehler

Körperlich deutlich den star-
ken Gegnerinnen aus Mülheim
und Essen unterlegen, konnte
der Doppelvierer der Mädchen
bis etwa zur Hälfte des Ren-
nens mithalten und sicherten
sich dann aber noch den drit-

den vorderen Plätze, der
gleichzeitig die Qualifikation
für den Bundesentscheid im
Juli bedeuten würde, auf der
abschließenden Kurzstrecke
für zumindest drei Mindener
Boote recht gut war.

So konnten sich beide
Leichtgewichtszweier mit je-
weils einem dritten und einem
zweiten Platz bei starkem Sei-
tenwind und einsetzendem Re-
gen als Vizelandesmeister qua-
lifizieren. Der Doppelvierer
der Jungen lieferte sich ein pa-
ckendes Rennen mit dem geg-
nerischen Boot aus Uerdingen,


